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NACHRICHTEN 

«Licht und Feuer -
Engelausstellung» In Oberschan 
OBERSCHAN - Vom I I .  bis zum 18. De-
zember findet in der Engelwerkstatt, Dorfstras-
se 83 in Oberschan, die «Licht und Feuer - j 
Engelausstellung» von Verena Thotna und j 
Eckhard Wollwage statt. Vernissage: Sonntag, j 
den 11. Dezember, 15 Uhr. Eröffnungsrede mit 
Bruno Vonarburg, musikalische Begleitung mit 
Gertrud Cacilia Kaufmann, Harfe. Öffnungs­
zeiten: Sonntag: von 15 bis 19 Uhr; Montag 
bis Mittwoch: von 14 bis 18 Uhr; Donnerstag: j 
von 18 bis 22 Uhr; Freitag: von 14 bis 18 Uhr; 
Samstag: von 14 bis 19 Uhr und Sonntag: von ; 
11 bis 18 Uhr. Bitte Parkplätze bei der Talsta­
tion der Luftseilbahn des Hotel Alvier benut- I 
zen (zirka 3 Minuten Fussweg). Weitere De- | 
tails unter  www.engelwerkstatt.ch.  (PD) j 

Gedächtnisstörung -
oder bereits Alzheimer? 
BUCHS - Der letzte Vortrag dieses Jahres des 
Seniorenforum Werdenberg befasst sich mit ei­
nem Thema, das immer mehr ältere Menschen • 
beschäftigt und nicht selten zu Ängsten führt, j 
Der Referent gehört in der Schweiz zu den füh- ! 
renden Spezialisten für Geriatrie (Altersheil-
kunde) und Gerontologie (Lehre vom Altem , 
und vom Alter). Daniel Inglin ist Leiter am ; 
Zentrum für Geriatrie und Rehabilitation des 
Bürgerspitais St, Gallen und zusätzlich Ärzt­
licher Leiter der Memory Clinic, der Abklä­
rungsstelle für Menschen mit Hirnleistungs­
schwäche, ebenfalls am BürgerspilaI St. Gal- ; 
len. Gemäss dem kürzlich verabschiedeten Ge­
riatriekonzept des Kantons St. Gallen wurde j 
sein Verantwortungsbereich zum Geriatrischen ; 
Kompetenzzentrum für den ganzen Kanton er­
nannt. Bis Ende Jahr ist Daniel Inglin zudem 
Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für ; 
Gerontologie, der er vier Jahre vorstand. 

In seinem Vortrag vermittelt der Referent 
Informationen zur normalen Gedächtnisfunk- I 
tion; das heisst der Verarbeitung von Informa­
tionen, dem Langzeitspeicher und dem Abruf. ' 
Er zeigt die Untersuchungsmöglichkeiten des • 
Gedächtnisses auf und teilt die Gedächtnisstö­
rungen in verschiedene Stufen ein, wie alters­
entsprechend, leichte Einschränkungen oder 
Demenz. Sodann wird erklärt, wie Demenz 
definiert ist (Diagnosekriterien) und was alles 
eine Demenz verursachen kann. Alzheimer ist 
wohl die häufigste Demenzursache. 

Die Veranstaltung ist öffentlich. Sie findet am 
kommenden Dienstag, den 6. Dezember 2005, 
um 15.15 Uhr im NTB Buchs statt. (PD) ; 

Leise, die ruhige Seite 
«Zot-off» live in concert im Literaturhaus inTriesen 

TRIESEN - In kleiner Formation 
spielen die Herren von «zot-off» 
ihre leise, ruhige Seite. Am 
Samstag, den 3. Dezember, im 
Dachraum Ost/Spoerry-Areal 
wirds bluesig oder rockig, expe­
rimentell und lyrisch. Mit Wil­
fried Marxer (Lead-Gitarre und 
Gesang), Felix Beck (Bass) und 
Roman Banzer (Schlagzeug). 

Montreux hatten die drei Musiker 
aus terminlichen Gründen absagen 
müssen, dafür aber spielen sie die­
sen Samstag in Triesen. Mi t  lang 
erwarteten neuen Songs und Tex­
ten, die kein Notenblatt vor den 
Mund nehmen. «Zot-off» hat sich 
noch nie was vorschreiben lassen, 
seit sie bei der Neugründung voll 
auf eigene Texte und eigene Lieder 
eingestiegen sind. Da wird kein 
englisch nachgecovert, da kommts 
auf Mundart daher. Mund-Art un­
ter anderem von Mathias Ospelt 
oder Roman Banzer. «Leise, die 
ruhige Seite» heisst das Programm, 
damit man Gesang versteht, die 
Worte unter die Haut schlüpfen 
können. Ists mit Musik verstärkte 
Lyrik? Sprechgesang? Texte wer­
den hörbar, verständlich und nicht 
mit Gitarrensoli zu Brei ge­
schrammt. «Zot-off» wil l was sa­
gen, hat auch was zu sagen. Mit  
Lcad-Gesang von Wilfried, Back-
ground-Gesang von Felix und Ro­
man. 

Saisonstart am Plzol 
WANGS - Morgen Samstag, den 3. 
Dezember fällt der Startschuss zur 
Wintersaison nun auch am Pizol. 
Dank den modernen Beschneiungs-
anlagen wird am kommenden Wo­
chenende die Gondelbahn Wangs-
Maienberg-Furt sowie die Sessel­
bahn Furt-Gaffia in Betrieb sein. 
Die Seite Bad Ragaz bleibt noch 
geschlossen und wird voraussicht­
lich am 10. Dezember in den Win­
ter starten. Bis zum 17. Dezember 

«Zot-off» sind von links: Felix Beck, Roman Banzer und Wilfried Marxer. 

Droben am Berg ist ihr Übungs­
raum, in einem Schöpf neben der 
Schule. An den Wänden Tapeten 
mit Worten und Rhythmen, geben 
sie den Texten ein musikalisches 
Bett, ein instrumentales Gerüst, 
feilen an Ohrwürmern und spielen 
sich durch die Musikstile, weil das 
sich Verhaften ein Erstarren wäre. 
«A wcldi Gschecht» kommt als 
Swing, «Blau vo Silum» (für ein­
gefleischte Fans bald schon Hym­
ne) ist Ballade, türkisch gibts 
(«Gus Gus») und Funk, Rock, Pol­

ka, Mercngue und Reggac. Für vie­
le etwas und doch unverkennbar 
«zot-off». Reflexionen der täg­
lichen Gedanken, die vom Regie­
rungschef übers Saminatal bis 
nach England reichen. Sound-Col­
lagen fliessen in den Raum und tra­
gen Stimmen mit und «zot-off» 
kommentiert und begleitet. 

Stilles Eis - Stilles Wasser 
Wer die Augen beim Zuhören of­

fenhält, kann sie an «Eisbildern» 
festmachen. Marie-Luise Schwizcr 

SAISONSTART 

zeigt Makroaufnahmen von Eis und 
dem ans Licht gekommenen Grund 
des Steger Sees. Auf ein Segel pro­
jizierte Bilder von Strukturen, aus 
Rissen im Eis geschaffen, die im 
Einklang mit «zot-off» und ihren 
Texten stehen. 

«Mier legen im Graas/So schöö, 
so schöö/Am Bach speit dr 
Bueb/So bueb, so bucb/Öbcr mier 
dr Himmel/lr Hand a Glaas Wii/So 
söt s immer sii/Du, mier und ii.» 
Du, wir und ich: Bei «zot-off» in 
concert. (PD) 

kann jeweils am Wochenende dem 
Schneesport gefrönt werden. Die 
im ganzen Tal hell erleuchtete 
Nachtpiste Furt-Maienberg in 
Wangs-Pizol wird, bei genügend 
Schnee, ab Freitag, den 23. Dezem­
ber zum Nachtskifahren einladen. 

Am 17. Dezember wird dann die 
offizielle Saisoneröffnung am gan­
zen Pizol gefeiert - mit grossem 
Testtag der neusten Skis und ver­
schiedensten Funsportgeräten wie 
dem Snowbike und weiteren span­
nenden Erlebnissen. (PD) 
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